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Bilderbuchkino mit Diareihe 

ABC, der Teufel sitzt im Tee 
Das Alphabet ist in phantasievollen und zauberhaften Bildern 
versteckt. Texte, die vorwiegend aus dem jeweiligen 
Buchstaben bestehen, ergänzen die Bilder. Das 
Begleitmaterial enthält das Bilderbuch sowie Anregungen zum 
Einsatz im Unterricht. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056326 25 Dias 1993 4-8 

Das Abenteuer 
Ein kleines Katzenmädchen verliert einen Ball. Dieser wird von 
einem grimmigen Hund gefunden. Das Katzenmädchen hat 
vor diesem Hund jedoch keine Angst, sondern freundet sich 
sogar mit ihm an. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056966 29 Dias 1997 4-8 

Abschied von Rune 
Abschied nehmen von Rune muss Sara, Runes beste 
Freundin, denn Rune ist beim gemeinsamen Spiel am Wasser 
ertrunken. Die Eltern erklären Sara den Tod und die 
Beerdigung, bringen ihr den Mut zum Weiterleben durch 
Gespräche bei, auch wenn ihr Freund nie mehr wiederkehren 
wird. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1055009 25 Dias 1989 4-6 

Alle nannten ihn Tomate 
Ein Mann mit einer auffällig roten Nase wird verdächtigt, ein 
Räuber zu sein. Er muss sich verstecken, wird aber dennoch 
bald verhaftet. Als seine Unschuld bewiesen ist, wird er 
Hausmeister in einem Kinderheim. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057021 20 Dias 1998 4-8 
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Alles erlaubt? Oder Immer brav sein- das schafft 
keiner! 
"Brav sein kann jeder. Das ist doch puppenleicht!", behauptet 
der kleine Rabe. So einfach, wie er sich das vorgestellt hat, ist 
es dann allerdings doch nicht. Dabei muss der kleine Rabe 
unbedingt ganz schnell brav werden, sonst gibt?s keine 
Geburtstagsgeschenke. Aber wozu hat man schließlich 
Freunde. Der Bär ist zwar keine große Hilfe, dafür kennt der 
Hase so viele Regeln für gutes Benehmen, dass dem kleinen 
Raben schon bald der Kopf schwirrt 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057830 16 Dias 2004 4-8 

Alles Meins! Oder zehn Tricks, wie man alles 
kriegen kann 
"Was der hat, will ich auch haben!" hört man immer wieder aus 
Kindermund. Der kleine Rabe ist aber noch viel schlimmer als 
die Kinder. Mit immer neuen Tricks gelingt es ihm nach und 
nach, all seinen Freunden die begehrtesten Spielsachen 
abzuluchsen: Dem Igel klaut er nachts den Teddy, der Eule 
schwatzt er die goldene Kette ab, dem Wildschwein entwendet 
er die Rollschuhe. Am Ende sitzt der Nimmersatt mit vielen 
neuen Schätzen, aber ohne Freunde da. 

Zusatzmaterial: 1 Bilderbuch; Didaktisch-methodische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057655 15 Dias 2001 4-8 

Alles total geheim 
Ein kleiner Junge erzählt, sein Vater sei Geheimagent und 
alles in seinem Leben sei streng geheim. In Wirklichkeit ist der 
Vater arbeitslos und die Familie muss bald aus der Wohnung 
ausziehen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057019 18 Dias 1998 4-8 

Amalia und die Ostereier 
Amalia ist ein bildschönes Huhn. Jeden Tag legt sie ein Ei, wie 
es schöner nicht sein könnte. Da entdeckt sie an einem 
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heiteren Frühlingstag etwas, das sie ganz aufgeregt werden 
lässt: Zwei helle Hasenohren blitzen aus dem Gebüsch und 
daneben liegen  die prachtvollsten, bunt glänzendsten Eier. 
Das raubt ihr nicht nur den Schlaf, sondern auch den Stolz. 
Sie setzt alles daran um hinter das Geheimnis der 
wunderschön farbigen Ostereier zu kommen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057815 13 Dias 2003 4-8 

Anna und die Weiherhex 

Anna darf ihre Ferien auf dem Land verbringen. Dort erlebt 
sie, wie die Dorfkinder eine alte Frau, die einsam und verbittert 
in einer Hütte am Weiher lebt, hänseln. Anna lernt die alte 
Frau näher kennen; sie werden Freunde. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056158 20 Dias 1992 4-8 

Der Apfelbaum 
Erzählt wird die Geschichte eines alten Apfelbaums, der im 
Unterschied zu den anderen Bäumen des Gartens im Verlauf 
eines Jahres allen möglichen Tieren Heimat und Unterschlupf 
bietet. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056588 14 Dias 1995 4-8 

Die Arche Noah 
In einfachen, auf das Wesentliche reduzierten Bildern wird die 
biblische Geschichte von Noah, seiner Arche und der Sintflut 
erzählt. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056589 14 Dias 1995 4-8 

Arthur und Anton 
Erzählt wird die Geschichte des Raben Arthur, den ein 
Rattenpaar aufgenommen hat, als er noch in seinem Ei 
steckte. Zunächst kennt er nur seine Ratteneltern. Dann will er 
die Welt außerhalb seines Zuhauses erkunden und trifft auf 
eine freche Rattenkinderbande samt deren Anführer Anton. 
Sie lachen ihn aus, als er sagt, er sei auch eine Ratte. Das 
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müsse er durch echte Rattenmutproben beweisen. Leider 
kann der kleine Vogel weder klettern noch Menschen 
erschrecken. Doch als ein Rattenjunge von einer Katze in die 
Enge getrieben wird, besinnt Arthur sich auf seine Flügel, 
schnappt sich den Freund an den Hosenträgern und fliegt ihn 
aus der Gefahrenzone hinaus. Da ernennen ihn die anderen 
zu ihrem "Rattenkinder-Bandenoberboss". 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057993 15 Dias 2007 4-8 

August und das rote Ding 
Wer eine rote Pappnase findet, der setzt sie natürlich auf und wird 
zum Clown. So wie August. Ab sofort wird die Welt um ihn herum 
immer bunter. Er wird rot vor Freude, sieht am Himmel einen 
Regenbogen, er macht mit den Leuten im Cafe Späße und findet 
immer mehr Freunde. Mit denen zieht er durch die Stadt. 
Irgendwann kommen sie auf eine gute Idee: sie möchten einen 
eigenen Zirkus aufmachen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057076 14 Dias (sw) 1999 4-8 

Babuschka findet das Christkind 
Babuschka lebt ganz allein in ihrem gemütlichen Häuschen, 
dass sie ständig blitzblank putzt. Eines Nachts erstrahlt ein 
ungewöhnlicher Stern am Himmel. Und gleich darauf kriegt 
Babuschka Besuch: erst ein Engel, dann die Heiligen drei 
Könige. Alle sind sie auf der Suche nach dem im Stall 
geborenen Kind. Da macht sich auch Babuschka mit 
Geschenken auf den Weg. Gutmütig wie sie ist, gibt sie alles 
schon unterwegs her. Doch bei Maria im Stall angelangt, 
erfährt sie, dass sie alles, was sie von Herzen anderen 
überlassen hatte auch dem Kind in der Krippe schenkte. Das 
Baby in den Armen haltend, spürt Babuschka, was wirklich 
zählt im Leben und fühlt sich zum ersten Mal seit langem 
wieder glücklich. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057879 22 Dias 2006 4-8 
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Benni und die sieben Löwen 
Ein kleiner Junge im Kindergarten erlebt Ärger und 
Frustrationen durch verschiedene Personen. Seine Wut 
darüber lässt er jedoch nicht an den Personen direkt aus, 
"verwandelt" diese in Löwen, die er nun besiegen kann. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056917 20 Dias 1997 4-8 

Die blaue Maschine 
Eines Morgens steht eine große blaue Maschine unter den 
Bäumen am Waldrand. Der Hase, der Hirsch, das 
Wildschwein, der Fuchs und der Igel rätseln: "Wozu ist diese 
Maschine wohl gut?" Jedes Tier hat seine eigene Idee und will 
die Maschine für sich haben. Erst der Biber beendet den 
Streit: Er weiß die Lösung des Rätsels, und einen fetzigen 
Zahnputz-Rap, den kennt er auch... 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057826 14 Dias 1999 4-8 

Blauer Hund 
Aus dem Nichts taucht eines Tages der blaue Hund vor 
Charlottes Haustür auf und kommt von da an immer wieder. 
Ihre Mutter ist beunruhigt wegen der Beziehung zu dem Tier 
und verbietet ihr den Umgang. Doch als Charlotte sich bei 
einem Picknick mit den Eltern allein im dunklen Wald verirrt, 
taucht der blaue Hund wieder auf und beschützt sie. Die 
beiden kehren nach Hause zurück. Die Eltern sind erleichtert 
und Charlotte und ihr Retter dürfen zusammenbleiben. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057666 23 Dias 1994 5-8 

Der Boxer und die Prinzessin 
Das Nashorn Max hat eine zarte, dünne Haut. Sein Horn ist so 
weich, dass es ein Schmetterling umknicken kann. Um im 
Leben besser zu bestehen, zieht Max Boxhandschuhe und 
eine Ritterrüstung an. Als er alleine in die Welt zieht, lernt er 
allmählich, sich gewaltfrei anderen gegenüber zu öffnen. 
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Durch die Liebe zur Prinzessin wird er stark und schöpft 
Vertrauen zu sich und seiner Umwelt. 

Zusatzmaterial: 1 Bilderbuch; Didaktisch-methodische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057652 18 Dias 2001 4-8 

Ein Buch für Bruno 
Ulla Herz ist ein Bücherwurm. Blättern, Bilder anschauen, in 
Vaters Bibliothek hocken, das ist ihre Welt. Ab und zu kommt 
Bruno Würfel vorbei und zeigt ihr angeberisch, was er wieder 
neues hat. Trotz aller Unterschiede mögen sie sich irgendwie, 
und Ulla versucht Bruno immer wieder in ihre Bücherwelten 
mit hineinzuziehen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057073 40 Dias 1997 4-8 

Dani und die Schultüte 
Brummo ist Danis Teddybär und sein bester Freund. Deshalb 
möchte ihn Dani am ersten Schultag mit in die Schule 
nehmen. Aber da hat Mama was dagegen: Sie findet, dass 
Dani für ein Schmusetier schon viel zu groß ist. Da hilft nur 
eines: Dani muss Brummo heimlich mitnehmen - und er weiß 
auch schon wie. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057653 16 Dias 2001 4-8 

Danke, gutes Brot! 
Ein Mädchen erfreut sich am duftenden Brot, das es 
gemeinsam mit seiner Mutter gebacken hat. Die Kleine erzählt 
Lesern und Betrachtern ihr Wissen über Aussaat und 
Wachstum des Getreides bis hin zum Mahlen der Körner. Sie 
lässt uns teilnehmen am Herstellungsprozess ihres Brotes und 
versäumt nicht, darauf hinzuweisen, dass anderswo 
Menschen hungern müssen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057825 13 Dias 2000 4-8 
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Du hast angefangen! Nein, du! 
Eine zeitlose Parabel über Frieden und Verständigung. An der 
Westseite eines Berges, dort wo die Sonne untergeht, lebt ein 
"blauer Kerl". Und an der Ostseite, wo die Sonne aufgeht, ein 
"roter Kerl". Ihre Sicht ist begrenzt, denn zwischen Ihnen tut 
sich der riesige Berg auf. Doch oft reden sie miteinander. 
Dabei geraten sie über die Frage, ob der Tag kommt oder die 
Nacht geht in heftigen Streit. Sie bewerfen sich schließlich mit 
so riesigen Felsbrocken, dass schließlich der ganze Berg in 
Trümmern liegt. Genau das verschafft ihnen einen neuen 
Horizont. Jeder sieht jetzt, dass auch der andere recht hat, die 
Aggressionen verfliegen, und die beiden erkennen, dass sie in 
einer gemeinsamen Welt leben. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057125 15 Dias 2000 4-8 

Es klopft bei Wanja in der Nacht 
Während eines Schneesturmes bitten ein Hase, ein Fuchs und 
ein Bär Wanja um Obdach. Werden sich alle vertragen? Kann 
man den Schlafgenossen wirklich trauen? Diareihe entspricht 
den Buchbildern. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1053033 20 Dias 1988 4-8 

Felix, Kemal und der Nikolaus 
Der kleine Felix freut sich auf den Nikolaus; er behauptet, 
dieser würde zu allen Kindern kommen. Als Felix feststellt, 
dass er bei Kemal offensichtlich nicht war, hilft er ein wenig 
nach. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056962 15 Dias 1997 4-8 

Flieg, Flengel flieg! 
Max ist mehr als erstaunt, als er eines Nachts von einem 
dumpfen Brummen geweckt wird: Sein rotes Rennauto rast 
durchs Zimmer, und am Steuer hockt ein kleiner Kerl und hat 
sichtlich Spaß daran. Als er Max bemerkt, bremst der Winzling 
das Auto und legt los: "Ich heiße Flengel. Ich bin ein Engel. Ich 
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weiß alles über dich. Seit deiner Geburt begleite ich dich. Dass 
du mich nie bemerkt hast, hat mich sehr geärgert. Deshalb 
habe ich beschlossen, sichtbar zu werden." Dies ist der 
Anfang einer wunderbaren Freundschaft - und einer 
gemeinsamen großen Leidenschaft fürs Fliegen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057828 27 Dias 2004 4-10 

Frederick 
Alle Mitglieder der Feldmausfamilie sammeln Vorräte für den 
Winter außer Frederick, der scheinbar nichts tut. Doch im 
Winter zeigt sich, daß auch er fleißig gesammelt hat. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1055006 16 Dias 1989 4-8 

Freunde 
Drei Freunde erleben Abenteuer auf dem Lande und finden zu 
einer herrlich harmonischen Partnerschaft. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056323 20 Dias 1993 4-8 

Freunde fürs Leben 
Der kleine Tyrannosaurus hat keine Freunde, weil er sie 
immer frisst. Und da ein Leben ohne Freunde wenig Spaß 
macht, hockt das kleine Urtier mitten im Palmenwald auf 
einem Baumstamm und weint. Einsam fühlt es sich und 
hungrig noch dazu. Glücklicherweise kommt da Maus Mollo 
mit blauem Koffer des Weges und weiß genau wie man mit so 
einem, der erst seine Freunde frisst und dann 
kreuzunglücklich ist, umgeht. Ihr zauberhafter Küchenkoffer, 
ihre Backkünste und vor allem ihre hilfreiche Fähigkeit, im 
Kopf einen Spruch aufzusagen, der sie sofort ganz schrecklich 
grässlich schmecken lässt, schaffen das Unmögliche: der 
junge Tyrannosaurus überwindet seine Fresslust und die zwei 
werden Freunde fürs Leben. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057840 20 Dias 2005 4-8 
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Fünfter sein 
Ein Wartezimmer-Gedicht. Es geht um einen Arztbesuch und 
das unruhige Gefühl beim Warten im Vorzimmer. Fünf 
Gestalten sitzen in einem dunklen Raum auf Holzstühlen und 
warten. Dem Pinguin fehlen die Vorderflügel. Der Laufente 
fehlt ein Rad. Der Teddybär hat einen Arm bandagiert und 
eine Augenklappe. Auf dem Rücken des Frosches prangt ein 
Pflaster und die Holzpuppe weint über eine abgebrochene 
Nase. Alle warten darauf, dass sich die grüne Tür öffnet. Die 
Tür öffnet sich und ein Marienkäfer läuft heraus. Der Pinguin 
steht auf und geht in den Raum. Die Tür schließt sich und nur 
noch vier Tiere warten. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057010 17 Dias 1997 4-8 

Für Hund und Katz ist auch noch Platz 
Eine Reise, die ist lustig - vor allem in Gesellschaft, denkt sich 
die Hexe, nimmt die Katze auf ihren Besen und braust durch 
die Lüfte. Doch kaum losgeflogen, da trägt der Wind den 
Hexenhut fort. Eins, zwei, drei, Landung; gemeinsam machen 
sich Hexe und Katze auf die Suche. Wie es sich im richtigen 
Märchen gehört, kommen noch weitere Probleme auf die 
Reisegesellschaft zu. Mit jedem wiedergefundenen 
Gegenstand kommt ein neuer Reisegefährte hinzu, die 
Gesellschaft wächst, das Vergnügen steigt - bis der Besen 
bricht und die Hexe einem gefräßigen Drachen vor die Füße 
plumpst. Wie gut, dass sie ihre Freunde dabei hat: Katz und 
Hund und Frosch und Vogel. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057832 24 Dias 2004 4-8 

Die fürchterlichen Fünf 
Es ist bestimmt nicht lustig, wenn alle anderen einen noch 
hässlicher als hässlich finden. Da heißt es nur: Weg mit der 
Lethargie und zeigen, was man kann, damit alle vergessen, 
wie hässlich man eigentlich ist. Fünf fürchterlich "Hässliche" 
haben sich unter einer Brücke versammelt: Kröte, Ratte, 
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Fledermaus, Spinne und Hyäne. Gemeinsam finden sie ihre 
Talente heraus. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057833 16 Dias 2004 4-10 

Eine Geburtstagstorte für den kleinen Bären 
Der kleine Bär hat Geburtstag. Sein Freund Schweinchen 
beschließt, für die große Geburtstagsfeier einen Kuchen zu 
backen. Kurz vor Fertigstellung der Torte kommt zufällig der 
Hase vorbei, der sich als Probe-Esser zur Verfügung stellt. 
Auch Freundin Ente schließt sich an. So probieren sich die 
drei durch die Torte, als plötzlich der Bär auftaucht. Fasziniert 
hört er zu, wie die Torte in ihrem ursprünglichen Zustand 
ausgesehen hat. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056967 24 Dias 1996 4-8 

Gehört das so??! - Die Geschichte von Elvis 
Niemand weiß, warum die Kleine mit der großen Handtasche 
wildfremde Leute anpflaumt - bis sich endlich jemand zu 
fragen traut. Sie ist traurig, weil Elvis tot ist. Nicht der Elvis, 
sondern ihr Kanarienvogel, der jetzt endlich ein feierliches 
Begräbnis bekommt. Ihren neuen Freunden kann die Kleine 
dann auch erzählen, wie Elvis so war und wie schön er 
gesungen hat. 

Zusatzmaterial: Didaktisch-methodische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057880 20 Dias 2006 6-10 

Das gehört mir 
Auf einer Insel im See leben drei Frösche. Ständig streiten sie, 
denn jeder will etwas ganz allein für sich selber. Während 
einer Naturkatastrophe müssen sie sich entscheiden, ob sie 
zusammenhalten wollen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1053021 16 Dias 1985 4-8 
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Die Geschichte vom Löwen, der nicht schreiben 
konnte 
Der Löwe kann nicht schreiben, aber das stört ihn nicht, denn 
er kann ja brüllen und die Zähne zeigen und mehr braucht ein 
Löwe nicht. Erst als er einer lesenden Löwin begegnet, kommt 
er ins Grübeln, denn "eine Löwin, die liest, ist eine Dame. Und 
einer Dame schreibt man Briefe. Der Löwe macht sich auf den 
Weg zu den unterschiedlichsten Tieren des Dschungels und 
bittet sie, für ihn einen Brief zu schreiben. Aber irgendetwas 
geht immer schief. 

Zusatzmaterial: Didaktisch-methodische Hinweise, 1 CD-ROM 
mit Kopiervorlagen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057882 20 Dias 2006 6-8 

Der gestiefelte Kater 
Das Märchen vom geerbten Kater, der seinem Herrn zu 
Reichtum und Ehre verhilft. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057662 23 Dias 2001 4-8 

Der Grüffelo 
Der große Wald ist voller Gefahren. Da ist es gut, wenn man 
einen starken Freund hat. Und wenn man keinen hat, muss 
man einen erfinden. Die kleine Maus droht jedem, der sie 
fressen will, mit dem schrecklichen Grüffelo. Dabei gibt's 
Grüffelos gar nicht... Doch dann taucht er plötzlich wirklich auf, 
und sein Lieblingsschmaus ist Butterbrot mit kleiner Maus. 
Aber was eine clevere Maus ist, die lehrt auch einen Grüffelo 
das Fürchten. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057980 24 Dias 2006 4-8 

Heinrich 
Heinrich ist ein verwöhnter kleiner Prinz, dem alle Wünsche 
erfüllt werden. Aber trotzdem lacht und weint er nie, denn er ist 
nicht glücklich. Erst nachdem er den ganzen Tag mit dem 
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Gärtnerjungen gespielt hat, schläft er glücklich und zufrieden 
ein. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1053022 15 Dias 1988 4-8 

Die Hempels räumen auf! 
Familie Hempel gelüstet es nach Schokoladenkuchen. Aber 
wo ist der Schneebesen? In ihrem kreativen Durcheinander 
starten Vater, Mutter und Kinder eine Suchaktion, die in der 
Küche beginnt und sich bis in den Garten ausdehnt. Dabei 
tauchen Dinge auf, die eigentlich woanders hingehören. Also 
räumen Hempels auf. Während Hempels Katze und Kinder die 
Aufräumaktion in spielerischer Ausdauer erleben, sinken Frau 
und Herr Hempel ermattet in die Stockbetten im 
Kinderzimmer, bis sie vom Freudengeheul ihrer Kinder 
geweckt werden. Der vermisste Schneebesen ist gefunden! In 
der aufgeräumten Küche wird ein köstlicher Kuchen gebacken, 
den sich Familie Hempel schmecken lässt. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057839 14 Dias 2005 4-8 

Immer wieder sonntags 
Vater, Mutter, Sohn haben nur einen einzigen 
Lebensmittelpunkt, den Fernseher. Den ganzen Tag über 
dreht sich alles nur um Sport und Seifenopern, um 
Zeichentrick und Abenteuergeschichten. Als er aber eines 
Sonntags tatsächlich zu flimmern beginnt und endlich seinen 
Geist aufgibt, da ist guter Rat teuer. Die Familie ist der 
Verzweiflung nahe. Nach und nach fällt jedem jedoch etwas 
ein, womit er sich beschäftigen kann. Und bald dudelt das alte 
Radio, das Vater im Keller gefunden hat. Mutter erinnert sich 
an ein Abendkleid, das sie schnell ändert, und Sohnemann an 
sein Spielzeug, das zuletzt nur noch unbenutzt in einer Kiste 
schlummerte. Die Familie wird zur Familie und hat jede Menge 
Spaß. Als der Fernsehmonteur an der Haustür klingelt, sind 
alle ganz entsetzt. 

Zusatzmaterial: Methodisch-didaktische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057881 20 Dias 2006 4-8 
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Irma hat so große Füße 
Erzählt wird die Geschichte einer Freunschaft von einem 
kleinen Mädchen und einer Hexe, die beide ein wenig Kummer 
wegen ihrer Gliedmaßen haben - die eine hat so große Füße, 
die andere große Segelohren. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056916 24 Dias 1997 4-8 

Das ist eine wunderschöne Wiese 
In dieser Bildergeschichte wird auf dramatische Weise vor 
Augen geführt, wie zwangsläufig - aus einem noch immer 
weitverbreiteten Bequemlichkeits- und Nützlichkeitsdenken 
heraus - Landschaft sukzessive und unwiderruflich zerstört 
wird: Am Sonntag fahren die Stadtleute hinaus aufs Land. Sie 
entdecken eine wunderschöne Wiese, da wollen sie bleiben 
und richten sich nach und nach "häuslich" ein. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056160 16 Dias 1992 3-10 

Karlinchen 
Ein kleines Mädchen irrt hungrig und alleingelassen durch die 
Welt und sucht einen Ort zum Bleiben. Doch keiner will das 
Mädchen aufnehmen, überall ist es fremd. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056915 15 Dias 1997 4-8 

Kein Tag für Juli 
Der 5-jährige Juli geht in den Kindergarten und erlebt die 
alltäglichen großen und kleinen Abenteuer des Lebens. Heute 
hat er allerdings einen schlechten Tag. Mama hat verschlafen, 
das geliebte Glühwürmchen ist verschwunden und im 
Kindergarten kriegt er beim Umziehen den Jeansknopf nicht 
zu. Damit fängt der Ärger an und endet mit einem Boxkampf, 
den Juli verliert. Als sich daheim wieder alles um das Baby 
dreht, reicht es Juli. Keiner hat ihn lieb und er verschwindet 
einfach. Auf dem Spielplatz lassen ihn die Großen mitspielen, 
was Julis Laune wohltut. Alles wäre fast wieder gut, wenn 
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nicht abends das Glühwürmchen fehlen würde. Nachdem er 
sich in Papas Arme ausgeheult hat, fühlt sich Juli wieder wohl. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057126 27 Dias 1991 4-8 

Kinder, Krach und große Ohren 
Seit Familie Darüber in ihrer neuen Wohnung wohnt, hat sie 
ständig Ärger mit Frau von Unten. Die beschwert sich tagaus, 
tagein, dass die beiden Jungs zuviel Krach machen. Bis sie 
plötzlich kein Geräusch mehr von oben hört. Das kann doch 
nicht wahr sein, denkt sie und horcht und horcht. Doch da 
passiert etwas Seltsames. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057834 13 Dias 2004 4-10 

Der kleine Bär 
In der Diareihe zum Bilderbuch erlebt der durch und durch 
menschliche kleine Bär Fürsorge und Geborgenheit in der 
Familie. 

Zusatzmaterial: Didaktisch-methodische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056159 20 Dias 1992 4-8 

Der kleine Weihnachtsmann geht in die Stadt 
Hoch im Norden lebt der kleine Weihnachtsmann. Er 
beschenkt die Tiere im Wald. Eines Tages bekommt er einen 
ganzen Sack voller Briefe von den Stadttieren. Sie beklagen 
sich, dass er sie vergessen hätte. Das will der gütige kleine 
Weihnachtsmann ändern. Die Frage ist allerdings, wie? Denn 
der Weg in die Stadt ist nur den großen Weihnachtsmännern 
bekannt, die auch alle Rentiere für ihre Schlitten brauchen, um 
die Kinder zu beschenken. Die kluge Eule hat schließlich eine 
Idee: "Wir Waldtiere kommen alle mit, und die Feldmaus kennt 
den Weg." Und so ziehen die Waldtiere mit dem kleinen 
Weihnachtsmann den geschenkbeladenen Schlitten durch den 
verschneiten Winterwald, über hohe Berge und einen 
zugefrorenen See. Auf dem Marktplatz gibt es eine  
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wundervolle Bescherung für alle Tiere - und von da an alle 
Jahre wieder. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057841 14 Dias 2005 4-8 

Der Koffer mit den sieben Kronen 
Mortiz, der kleine Prinz, lebt allein mit seinen Königseltern in 
einem Schloss. Moritz hat für jeden Tag eine andere Krone 
aber diese helfen nicht gegen seine Langeweile. Da er es leid 
ist, packt er seine Kronen in einen Koffer und fliegt mit seinem 
kleinen Spielflugzeug hinaus in die weite Welt. Dort begegnet 
er anderen Menschen aus anderen Kulturen, mit denen er sich 
anfreundet und denen er jeweils eine seiner Kronen schenkt. 
Aber auch Moritz erhält einige Geschenke. Als er nach seiner 
langen Reise wieder zu Hause bei seinen Königseltern ist, hat 
er keine Langeweile mehr, denn er hat viele Freunde 
gefunden. 

Zusatzmaterial: Didaktisch-methodische Hinweise, 1 CD-ROM 
mit Begleitmaterialien. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057883 26 Dias 2006 4-6 

Eine Krippe im Wald 
Franziskus lädt die Bewohner von Creccio zur ersten 
Krippenweihnacht ein. Im Wald wollen Sie mit Krippe, Esel 
und Ochse feiern. Nur Pietro kann sich nicht darauf freuen. 
Sein kleiner Esel, der neben der Krippe hätte stehen dürfen, 
ist krank geworden. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056156 15 Dias 1992 4-8 

Der kultivierte Wolf 
Ein hungriger Wolf gerät auf der Suche nach etwas Essbarem 
auf einen Bauernhof. Verblüfft stellt er fest, dass es dort 
lesende Tiere gibt. Er setzt alles daran, in ihre Gemeinschaft 
aufgenommen zu werden. Doch die Tiere machen es ihm nicht 
leicht. Er muss hart arbeiten - lesen lernen, in die Schule 
gehen, die Bibliothek besuchen. 
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Zusatzmaterial: 1 Bilderbuch; Didaktisch-methodische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057656 16 Dias 2001 4-8 

Kurz nach sechs kommt die Echs 
Konträr zur Kürze des Textes wird die schleppende Mühsal 
eines langen Bürotages und die Eintönigkeit von endlosen 
Busfahrten über mehrere Bildseiten in epischer Breite 
erfahrbar gemacht. Zu Hause angekommen, ist die müde 
Echs nur noch zum Fernsehen in der Lage, bis sie endlich ins 
Bett geht. Dass ihre Existenz trotzdem nicht trostlos wird, 
dafür sorgt sie selbst. Unter ihrer Echsenhaut versteckt, 
bewahrt sie sich die Kraft zu träumen. Und als ihr nachts eine 
Zauberhexe erscheint, sprudelt sie über vor Wünschen, die ihr 
erfüllt werden. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057818 30 Dias 2003 4-8 

Laura 
In einem Zauberwald entdeckt Laura den schlafenden Humpty 
Dumpty, ein geheimnisvolles Wesen zwischen Mensch und Ei 
und gewinnt seine Freundschaft. Zusammen erleben sie eine 
schöne Zeit mit wundervollen Spielen. Beim Abschied am 
Abend erfährt Laura von Humpty Dumpty's großer Angst vor 
den gefährlichen Untieren der Nacht. In der folgenden 
Gewitternacht eilt Laura ihrem Freund mutig zu Hilfe und steht 
ihm im Kampf gegen die gierigen Ungeister bei. Nach 
überstandener Gefahr schlafen beide erleichtert ein. Doch am 
Morgen! Welch eine Enttäuschung! Laura findet die 
zerschlagenen Eierschalen am Boden! Und dann - eine 
Überraschung! Ein prächtiger Zaubervogel steht plötzlich 
neben Laura. Es ist Humpty Dumpty! Er lädt sie zum Spielen 
ein und fliegt mit Laura davon. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057829 18 Dias 2004 4-10 
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Leb wohl, lieber Dachs 
Der alte Dachs ist bei allen Waldtieren sehr beliebt. Er spürt, 
dass er bald sterben muß und sorgt sich darum, wie seine 
Freunde den Tod aufnehmen werden. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1053023 20 Dias 1988 4-8 

Lorenz ganz allein 
"Ich bin alleine groß" zählt mit zu den typischen Aussprüchen 
von Kindern, wenn sie ihrer Umgebung wieder einmal erklären 
müssen, dass sie doch laufend Entwicklungsfortschritte 
machen. So geht es auch Lorenz, dem kleinen Hasen mit den 
großen Löffeln. Er entfernt sich immer weiter von Mamas 
Schürzenzipfel. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057074 22 Dias 1998 4-8 

Lotties neues Badetuch 
Lottie, ein weißes Huhn, bekommt von ihrer Tante Mattie ein 
rotes Badetuch mit weißen Tupfen geschenkt. Gerade 
rechtzeitig für ein Picknick mit dem Enterich Herbert. Auf dem 
Weg zum Meer erweist sich das Badetuch bereits als sehr 
nützlich: Es bewahrt Lotties Füße vor Verbrennungen. An 
diesem aufregenden Sommertag verwandelt sich das 
Badetuch in noch weitere nützliche Gebrauchsgegenstände. 
Schließlich dient es als Schleier, der ein Hochzeitsfest richtig 
schön werden lässt. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057654 24 Dias 2001 4-8 

Luftpost für den Weihnachtsmann 
Armin lebt mit seiner Mutter in äußerst bescheidenen 
Verhältnissen in den Bergen. Zufällig entdeckt Armin in einem 
alten Kalender ein Bild vom Weihnachtsmann und erfährt, 
dass der allen braven Kindern Geschenke bringt. Das ist ihm 
neu und er wundert sich, dass er noch nie etwas von diesem 
Mann bekommen hat. Als er eines Tages einen wunderbaren 
roten Luftballon geschenkt bekommt, beschließt er, damit dem 
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Weihnachtsmann seine Wünsche zuzutragen. Der kalte 
Winterwind bläst den Ballon weit fort nach Süden zu dem alten 
Niccola. Mürrisch mustert der den Fund in seinem Garten und 
wirft ihn in die Mülltonne. Nach einer schlechten Nacht besinnt 
er sich aber anders und holt den Brief wieder raus. Zwei Tage 
später steht ein Mann vor Armins Tür. Er trägt einen dicken 
roten Mantel und hat eine Tasche mit vielen Paketen dabei. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057123 16 Dias 2000 4-8 

Das Mädchen an der Krippe 
Ruth ist noch ziemlich klein. Doch als sie erfährt, dass im Stall 
ein besonderes Kind geboren wurde, hält sie nichts mehr 
zurück. Sie schleicht durch die dunkle Nacht zum Stall. Lange 
Zeit schaut sie nur durch das Stallfenster, denn sie fürchtet 
sich vor den Fremden. Als sie sich jedoch überwindet 
hineinzugehen, ist sie ganz erfüllt von der Begegnung mit dem 
neugeborenen Kind. Die Nacht erscheint ihr von nun an 
weniger dunkel und kalt. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057661 20 Dias 2000 4-8 

Marike wird die Geister los 
Aus dem Nichts tauchen sie auf die Geister, die Marike nachts 
heimsuchen. Sie hat Angst vor diesen Nachtgestalten und 
verkriecht sich oft zitternd unter der Bettdecke. Nur, davon hat 
sie jetzt die Nase voll. Mit Mut und Ideen überwindet sie die 
Nachtängste und bekommt die Geister in den Griff. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057766 18 Dias 2002 4-8 

Der Maulwurf Grabowski 
Grabowski lebt sein friedliches Maulwurfsleben, bis das Land 
vermessen und seine Umwelt zerstört wird. Da hilft nur noch 
Flucht dorthin, wo die Maulwurfswelt noch in Ordnung ist. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1055003 20 Dias 1989 4-8 
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Mausemärcen - Riesengeschichte 
Zwei Geschichten, die ein gemeinsamens Ende haben: Das 
Mausemärchen von der tapferen Haselmaus und die 
Riesengeschichte vom furchtsamen Riesen. Beide haben 
keine Freunde und finden genau den, der zu ihnen passt. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1055002 20 Dias 1989 4-8 

Maxi der Schüchterne 
Wird Maxi angesprochen, verfärbt sich sein Gesicht so rot wie 
eine Tomate. Manchmal rennt er weg, wenn Menschen ihn 
ansprechen und seine Worte ihm im Munde stecken bleiben. 
Nur wenn Maxi von seinem Goldfisch Tom erzählen kann, sind 
seine Unsicherheiten verschwunden. Dank Tom findet Maxi 
nicht nur zu sich selbst, sondern auch echte Freunde. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057765 20 Dias 2002 4-8 

Der Mondhund 
Die Geschichte einer Freundschaft, die sich bewähren muss. 
Der kleine Hund hat einen allerbesten Freund: Er ist mit dem 
großen Hund befreundet, der alles kann. Gemeinsam werden 
Pläne geschmiedet - doch just in diesem Moment taucht ein 
anderer Hund auf. Die Freundschaft wird auf eine harte Probe 
gestellt. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057124 15 Dias 2000 4-8 

Morgen komme ich in die Schule 
Johannes kommt morgen in die Schule, aber er weiß nicht, ob 
er sich darauf freuen soll oder nicht. Auch die Erzählungen der 
Erwachsenen sind sehr unterschiedlich. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1055004 20 Dias 1989 4-8 

Na warte, sagte Schwarte 
Schwarte und seine Braut wollen Hochzeit feiern und laden 
viele Gäste ein. Doch bis man feiern kann, müssen einige 
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Probleme gelöst werden. Am Ende wird es für alle ein 
wunderschönes Fest. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1053034 17 Dias 1988 4-8 

Die Nacht der Wunder 
Mit Lust auf neue Entdeckungen und Abenteuer kreuzt ein 
kleines Sternchen durchs Weltall. Nicht wissend, dass die 
hellleuchtende Bremsspur seines jähen Anhaltens es 
unerwartet zur Begierde dreier Männer werden lässt: 
Balthasar, Kaspar und Melchior. Alle drei wollen sie dieses 
funkelnde Prachtstück besitzen und machen sich deshalb aus 
den drei Ecken der Welt auf den Weg. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057005 16 Dias 1997 4-10 

Nico geht zum Nikolaus 
"Bald ist Nikolaus-Abend da..." Nico findet weder das Lied 
noch das Ereignis lustig. Hat doch dieser Nikolaus im letzten 
Jahr nur an ihm herumgemäkelt. Sein Zimmer solle er besser 
aufräumen, mehr Salat und weniger Süßes essen - um ihm 
kurz darauf Schokolade zu schenken. Dabei macht er doch 
auch vieles richtig. Wer sagt dem Nikolaus eigentlich, wie er 
sich verhalten hat. Niko wird klar, dass er sich unbedingt mit 
dem Nikolaus unterhalten muss. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057663 25 Dias 2000 4-8 

Nicolas, wo warst Du? 
Anhand der Geschichte von Feldmäusen und Vögeln werden 
kindgerechte Möglichkeiten zur Auseinandersetzung mit dem 
Thema "Vorurteile" geboten. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056161 17 Dias 1992 4-8 

Oregons Reise 
Erzählt wird die Geschichte eines Clowns, der den 
Zirkusbären in einer langen und beschwerlichen Reise in die 
Freiheit führt. 
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Zusatzmaterial: Didaktisch-methodische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056918 20 Dias 1997 4-8 

Paco baut eine Krippe 
Ein 10jähriger Junge, der in Südamerika lebt, spielt mit seiner 
Familie und verschiedenen Tieren eine "lebendige" 
Weihnachtsgeschichte. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056914 20 Dias 1997 4-8 

Papa! 
Erscheint abends zur Schlafenszeit ein grünes Ungeheuer im 
Bett, kreischt das Menschenkind nach dem Papa. Sieht ein 
kleines grünes Ungeheuer zur Schlafenszeit plötzlich eine 
kleinen Menschen neben sich im Bett liegen, ruft es dasselbe. 
Auf derlei Hilfeschreie reagieren Väter natürlich und beruhigen 
ihre Kinder. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057007 23 Dias 1997 4-8 

Papa, du sollst kommen 
Die Diaserie nach dem gleichnamigen Kinderbuch illustriert 
eine Woche in der Beziehung eines hyperaktiven Mädchens 
zu ihrem ungewöhnlich permissiven Vater. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056324 20 Dias 1993 4-8 

Pernix 
Ein kleiner Dinosaurier muss im Urwald ums Überleben 
kämpfen. Er übersteht eine Reihe von Gefahren und 
Abenteuern und entdeckt schließlich, dass seine Kleinheit 
auch Vorteile hat. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056585 20 Dias 1995 4-8 
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Pin Kaiser und Fip Husar 
Geschichte einer wunderbaren und außergewöhnlichen 
Freundschaft zwischen dem Affen Fip Husar und dem Kaiser-
Pinguin Pin Kaiser. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057006 20 Dias 1997 4-8 

Rik und Rik 
Zwei Wesen, am gleichen Tag zur Welt gekommen, erhalten 
beide den Namen Rik. Aber damit enden die 
Gemeinsamkeiten schon. Das eine stammt aus einem 
rotbemützten Zwergenvolk, das über die ungewöhnliche 
Größe dieses Neugeborenen staunt. Das andere, ins Volk der 
Riesen mit blauen Hüten hineingeboren, bleibt ein kleiner 
Wicht und erweckt mit seinem Feingefühl für Tiere großes 
Befremden. Statt in Riesentradition zu jagen, wird es von den 
Tieren nach Hause getragen. Beide können als Außenseiter in 
ihrer Sippschaft nicht glücklich werden und verlassen ihre 
jeweilige Heimat. Als sie sich in der Fremde begegnen, 
tauschen sie die für ihre Herkunft typischen Mützen und auch 
ihre Identitäten: der kleinwüchsige Riese lebt fortan in der 
Zwergenwelt und der großwüchsige Zwerg bei den Riesen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057817 25 Dias 2003 3-8 

Robbi regt sich auf 
Robbi hat einen echt miesen Tag hinter sich. Als ihm sein 
Vater dann auch Spinat zum Abendessen vorsetzt, kocht in 
ihm die Wut hoch. Langsam beginnt der Zorn Robbi rot zu 
färben, bis er ein Wutmonster ausspuckt. Er ist völlig verblüfft, 
aber auch ganz angetan. Doch als das freundliche Monster 
beginnt, systematisch sein Zimmer zu verwüsten, ist Robbi 
verunsichert. Die ambivalente Beziehung zum Wutmonster 
spiegelt genau die Entwicklung seiner Gefühle wider. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057875 23 Dias 2006 4-10 
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Rosi in der Geisterbahn 
Im Traum wird die Häsin Rosi von einem riesigen Monster 
bedroht. Es kommt ihr so gefährlich nahe, dass sie mit 
nassgeschwitztem Fell erwacht. Rosi, die eigentlich kein 
Hasenfuß ist, entscheidet, dass es so nicht weitergehen kann. 
Sie macht sich auf den Weg zu einem Traumspezialisten. 
Doktor Mau empfiehlt ihr Fachliteratur gegen Monsterangst 
und Rosi liest begierig. Denn nur wer weiß, wie man mit einem 
gefährlichen Monster umzugehen hat und das auch täglich 
übt, hat letztendlich genug Mut, sich seiner Angst zu stellen. 
Rosi geht auf den Rummelplatz und in die Geisterbahn. Mit 
Erfolg setzt sie dort sämtliche Monster außer Gefecht und 
damit auch ihre Ängste. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057838 21 Dias 2005 4-8 

Rotschwänzchen, was machst du hier im 
Schnee? 
Wenn die Tage kürzer werden, ziehen viele Vögel südwärts. 
Diesmal fliegt Rotschwänzchen nicht mit. Sein verletzter 
Flügel heilt zwar gut, aber für eine lange Reise ist der kleine 
Vogel noch zu schwach. Wie überlebt ein Zugvogel die Kälte? 
Rotschwänzchen beobachtet, wie andere Tiere ihr Futter 
suchen. Amseln und Meisen zeigen ihm, was sie fressen. Igel 
und Maus wollen ihm helfen. Sie alle haben ihre eigene Art, 
über den Winter zu kommen. Für Rotschwänzchen ist aber 
keine davon geeignet. Endlich, beim Reh und bei den 
Wildschweinen, findet es etwas zu picken. Besonders das 
Wildschwein ist ihm sehr nützlich, denn dieses wühlt mit 
seinem Rüssel die Erde auf. Die so erscheinenden Insekten 
kann sich dann das Rotschwänzchen schnappen. Eine 
Tiergeschichte, die anschaulich vom Überleben im Winter 
erzählt. 

Zusatzmaterial: Didaktisch-methodische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057884 17 Dias 2006 4-8 
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Rudi Riese 
Drei Töchter hat die Mama Maus: hübsch und grazil, 
lebensfroh und verspielt. Dazu noch Sohn Rudi, der aber ganz 
anders ist: viel zu groß und plump. Rudi wird ausgelacht. Er 
schämt sich und wird immer trauriger. Aber die Mäusemutter 
zeigt ihrem Adoptivsohn, wie sehr sie ihn liebt und schätzt. 
Rudi ist wie ausgewechselt... 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057764 21 Dias 2002 4-8 

Das schönste Martinslicht 
Sonne, Mond und der heilige Martin hoch zu Ross prangen auf 
Martins Laterne. Tagelang hat er an ihr gebastelt. Stolz auf 
sein Werk zieht er am St. Martinstag los und trifft sich mit den 
anderen Kindern aus seiner Straße zum Martins-Singen. 
Plötzlich hört er ein Weinen und sieht einen fremden Jungen 
auf dem Boden kauern. Seine Laterne ist kaputt gegangen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057816 13 Dias 2003 4-8 

Selim und Susanne 
Susanne hat viele Freunde. Selim, der erst vor kurzem nach 
Deutschland kam, ist immer allein. Susanne versteht nicht, 
warum Selim ihre Puppe zerstört. Erst als sie selbst zur 
Außenseiterin wird, kann sie sich in seine Lage versetzen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1053024 17 Dias 1988 4-8 

Selina, Pumpernickel und die Katze Flora 
Selina und der Mäuserich Pumpernickel werden von der Katze 
Flora verfolgt. Mit zunehmender Angst wächst auch die Katze. 
Erst als Selina der Gefahr ins Auge sieht, wird sie kleiner. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1055005 20 Dias 1989 4-8 
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Die sieben Raben 
Ein Märchen über ein heldenhaftes Mädchen, das seine 
verwunschenen Brüder errettet, nach dem gleichnamigen 
Märchen der Gebrüder Grimm. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057009 15 Dias 1995 4-8 

Der Sohn des Häuptlings 
Erzählt wird die indianische Legende vom Sohn des 
Häuptlings, der nicht Krieg führen und kämpfen wollte. Er wird 
als Einziger von der großen Flut verschont. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057018 18 Dias 1998 4-8 

Streiten gehört dazu, auch wenn man sich lieb 
hat 
Nach einem schlimmen Streit läuft Mama türenknallend aus 
dem Haus. Für immer? Tom ist sehr beunruhigt, doch Papa 
erklärt ihm genau, wie das ist mit dem Streiten und dem 
Wiederliebhaben. Diese Geschichte hilft zu verstehen, dass 
Streit auch befreien kann und nicht zwangsläufig zur Trennung 
führt. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057657 20 Dias 1996 4-8 

Der Superhase 
Der Hase Hans Knabberrabber möchte berühmt werden. So 
beginnt er, Möhren im Kopfstand zu knabbern, und prahlt mit 
vielen Fähigkeiten. Beim Schwimmen und Fliegen kommt ihm 
der Zufall zu Hilfe. Andere Hasen, die ihm nacheifern, sterben. 
Doch auch mit Hans nimmt es kein gutes Ende. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056157 20 Dias 1992 4-8 
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Tom Biber und der Neue 
In der Waldschenke der Tiere gelingt nach vielen Problemen 
die Integration des Krokodils. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056322 20 Dias 1993 4-8 

Das Traumfresserchen 
Ausgerechnet Prinzessin Schlafittchen aus dem 
Schlummerland wird von schlechten Träumen geplagt. Dabei 
ist es natürlich gerade hier sehr wichtig, gut zu schlafen, nicht 
nur, weil der beste Schläfer zum König gemacht wird. 
Schlafittchens Vater, der König, kann vor Sorge um sein 
Töchterchen schon selbst nicht mehr richtig schlafen. So lässt 
er nichts unversucht, um ihr zu helfen. Doch niemand weiß, 
was man gegen schlechte Träume tun kann. Bis der König 
endlich auf ein seltsames Kerlchen trifft, das 
Traumfresserchen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057877 20 Dias 2006 4-10 

Und was kommt nach tausend? 
Die kleine Lisa hat in Otto einen richtig lieben Freund 
gefunden. Denn der nimmt sich Zeit für sie und weiß alles, 
vom Garten, über Indianer, bis hin zu Zahlen. Otto ist schon 
ziemlich alt, er braucht einen Stock und hört nicht mehr so gut. 
Irgendwann kann er nicht mehr aufstehen, wird immer 
schwächer und stirbt schließlich. Lisa fühlt sich von ihm 
verlassen. Zum Glück gibt es da noch Olga, Ottos Frau, die ihr 
trotz des eigenen großen Kummers liebevoll beisteht. 
Schließlich spürt Lisa, so wie die Zahlen niemals enden, wird 
auch Otto für immer ein Teil von ihr sein, selbst wenn sie ihn 
nicht mehr sehen kann. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057878 23 Dias 2006 4-8 

Upps, komm Zähne putzen! 
Das liebenswerte kleine Monster vom Planeten Maxnix erfährt 
in dieser Geschichte eine Menge über Schul- und Milchzähne, 
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Zahnteufel und Zahnlückenkönige. Und dieses Mal "kämpft" 
das kleine Monster vom Planeten Maxnix nicht gegen 
schlechte Manieren, sondern gegen schlechte Zähne. Als es 
bei seinem zweiten Besuch auf der Erde Lucas' Zahnlücken 
entdeckt, will es unbedingt mehr wissen über Schul- und 
Milchzähne, Zahnteufelchen und Zahnpflege. Denn: "Wenn die 
Zähne ständig kleben, haben sie ein kurzes Leben!". 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057981 24 Dias 2006 4-8 

Warten aufs Christkind 
Pia und Paul sitzen im dunklen Zimmer und warten: viele Tage 
sind es noch, bis endlich das Christkind kommt. Die 
stimmungsvollen Illustrationen über die schönste Zeit des 
Jahres sind für Kinder ein willkommener Anlass, ihre eigenen 
Erlebnisse und Wünsche zu formulieren. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1056961 15 Dias 1997 4-8 

Weihnachten ist, wenn ... 
Assia kommt aus einem Land, in dem andere Feste gefeiert 
werden als bei uns. Sie ist ein Immigrantenkind, und in der 
Vorweihnachtszeit erlebt sie manches, das ihr unbekannt und 
nicht erklärlich ist. Weihnachtslieder, Tannenbäume, glitzernde 
Sterne und besonders die Engel, die über dem Kaufhaus 
schweben, beeindrucken sie sehr. Immer wieder hört sie das 
Wort "Weihnachten". So nimmt sie eines Tages in der Schule 
allen Mut zusammen und fragt: "Weihnachten, was ist das?" 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057763 26 Dias 2002 4-8 

Der Weihnachtsnarr 
Ein Narr, der sich nach Weisheit sehnt, möchte den 
neugeborenen König besuchen und ihm seine Gaben bringen. 
Unterwegs aber verschenkt er seine Geschenke an Kinder. In 
Bethlehem, an der Krippe, erscheint er mit leeren Händen... 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057827 14 Dias 2004 3-8 
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Das Weihnachtswunschtraumbett 
Bald ist Weihnachten. Marie hat die Geschenke für ihre Eltern 
längst fertig: Für den Vater eine selbstgemalte Krawatte, für 
die Mutter ein Froschglas mit einer kleinen Leiter drin. Ihre 
eigenen Wünsche sind ähnlich ausgefallen und führen bei den 
Eltern zu Haareraufen und Verwunderung. Erst wünscht sie 
sich einen Elefanten, dann ein Floß um nach Amerika zu 
fahren. Die Wünsche sind fast nicht zu realisieren, doch da 
kommt dem Vater eine Idee. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057075 14 Dias 1999 4-8 

Wie Findus zu Pettersson kam 
Pettersson wohnt in einem roten, kleinen Holzhaus irgendwo 
auf dem Land. Es geht ihm ganz gut, nur manchmal fühlt er 
sich etwas einsam. Doch dann bringt ihm seine Nachbarin 
einen Pappkarton mit der Aufschrift "Findus grüne Erbsen" 
und einem winzigen Kater darin. Pettersson ist glücklich und 
für den kleinen Findus Papa und Mama in einer Person. Er 
liest ihm Geschichten vor, kümmert sich um sein Wohlergehen 
und plaudert ständig mit ihm. Und so verwundert es nicht, 
dass der kleine Kater eines Tages plötzlich sprechen kann. 
Rührend kümmert sich der Alte um sein Katzenkind und 
unterstützt Findus in seinem Welterkundungsdrang. Kein 
Wunder, dass die zwei sich sehr gern haben und Findus von 
Pettersson immer wieder diese eine Geschichte hören will. Die 
erzählt eben davon, wie er als kleiner Kater zu Pettersson 
kam. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057874 23 Dias 2006 4-10 

Wo die wilden Kerle wohnen 
Der kleine Max tobt in seinem Wolfskostüm durch die 
Wohnung, 
bis die Mutter böse mit ihm ist. Sie schimpft mit ihm und 
schickt ihn ohne Essen in sein Bett. Im Traum betritt Max 
einen geheimnisvollen Wald und segelt in ein Land, in dem 
diverse Ungeheuer wohnen, "die wilden Kerle". Er wird eine 
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zeitlang ihr König, bevor er wohlbehalten wieder nach Hause 
zurückkehrt. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1055001 20 Dias 1989 4-8 

Der wunderbarste Platz auf der Welt 
Gerade noch scheint die Welt für Frosch Boris in Ordnung, da 
taucht der Storch auf, der ihn verschlingen will - Boris 
entkommt und muss sich nun auf die Suche nach einem 
neuen Zuhause machen. Im Karpfenteich will man ihn nicht 
und auch die Kröten nehmen ihn nicht auf. Zusammen mit 
dem Molch trickst er schließlich den Storch aus und kehrt an 
seinen Teich zurück, dem wunderbarsten Platz der Welt. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
1057876 15 Dias 2005 4-8 

Bilderbuchkino mit DVD 

Ali Mitgutschs Ritterbuch 

Der Film stellt den Autor und Künstler Ali Mitgutsch vor. Sein 
"Ritterbuch" gibt die Erzählung eines Knappen vom 
entscheidenden Turnier seines Ritters und vom Überfall auf 
eine Burg wieder. Die Bilder Ali Mitgutschs werden durch die 
Kamera animiert, dazu wird die Geschichte vorgelesen. 

Zusatzmaterial ROM-Teil: Arbeitsblätter; didaktische Hinweise; 
Ergänzende Unterrichtsmaterialien. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4602616 29 Min. 2009 4-10 

Bald ist Weihnachten... 
Der Schneemann (ca. 26 Min.): Der erste Schnee fällt. Ein 
kleiner Junge baut einen Schneemann. Als er nachts aus dem 
Fenster schaut, entdeckt er zu seinem Erstaunen, dass der 
Schneemann lebendig wird. Der Junge lässt ihn ins Haus und 
zeigt ihm seine Umgebung. (Großbritannien 1983; Regie: 
Dianne Jackson) 
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Polly hilft der Großmutter (ca. 29 Min.): Bald ist Weihnachten. 
Polly und ihre Großmutter verkaufen auf dem Markt 
selbstgemachte Bonbons. Dabei entdeckt Polly im 
Schaufenster eines kleinen Ladens eine wunderschöne 
Puppe, die nun ihr größter Wunsch wird. Ein paar Tage später 
verletzt sich die Großmutter bei einem Sturz am Bein und 
muss ins Krankenhaus. Als sie wieder heimkommt, muss Polly 
sie noch pflegen. Am Heiligen Abend werden Geschenke 
ausgepackt. Polly bekommt ein großes Paket - mit der Puppe 
aus dem Schaufenster! (Schweden 1988; Regie: Bergman, 
Daniel) 

Fröhliche Weihnachten, Rachid (ca. 15 Min.): Zwei kleine 
moslemische Jungen wollen auch einmal Weihnachten feiern. 
Sie besorgen sich einen Weihnachtsbaum, Kerzen und 
Geschenke. Gemeinsam gehen Sie zur christlichen 
Mitternachtsmesse. Als sie mitten in der Nacht erst 
heimkommen, gibt es natürlich Ärger. (Belgien, Frankreich 
2000; Regie: Garbarski, Sam) 

Zusätzlich sind noch zwei Bilderbuchkinos enthalten: "Die 
Weihnachtsmütze" von Sabine Lipan und "Das Eisschloss" 
von Marjaleena Lembcke. 

Zusatzmaterial ROM-Teil: methodisch-didaktische 
Begleitmaterialien in Form von Liedern, Bastelanleitungen 
sowie Einsatzmöglichkeiten im Unterricht. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4655551 ca. 70 Min. 2006 4-10 

Die besten Beerdigungen der Welt 
Drei Kinder wissen nichts mit sich anzufangen. Da findet die 
Älteste, Ester, eine tote Hummel und schlägt vor, das arme 
Wesen zu beerdigen. Der etwas jüngere Ich-Erzähler gruselt 
sich ein wenig vor dem toten Tier, erklärt sich aber bereit, ein 
Abschiedsgedicht zu sprechen. Auf ihrer geheimen Lichtung 
findet die Zeremonie statt. Dann suchen sie weitere arme 
Tiere, die im Wald verstorben sind und entdecken eine tote 
Spitzmaus. Auch die wird feierlich beigesetzt. Dem kleinen 
Putte wird nebenbei erklärt was es bedeutet, tot zu sein. Sie 
beschließen, ein Beerdigungsunternehmen zu gründen und 
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trösten eine Freundin, deren Hamster gerade gestorben ist. 
Doch dann erleben sie per Zufall den direkten Übergang vom 
Leben in den Tod, als eine Amsel gegen die Scheibe prallt. 
(Deutschland, 2006) 

Zusatzmaterial: Making of; Bilderbuchkino; Bildergalerie. 

Zusatzmaterial ROM-Teil: Infos zum Film und Materialien; 
Infoblätter; Unterrichtsideen/Methodische Tipps; Arbeitsblätter; 
Bildergalerie; Medientipps; Drehbuch zum Film; Textheft. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4664014 ca 19 Min. 2009 4-10 

Henriette Bimmbelbahn 
Henriette Bimmelbahn ist eine Eisenbahn der besonderen Art. 
Sie hält sich an keinen Fahrplan, an kein Gleisbett, rattert, 
knattert, dampft und faucht, bummelt munter über Wiesen, 
macht an Blumenwiesen Halt. Im Verbund von farbenfrohen 
Bildern und gereimtem Wortspiel gelingt die Geschichte einer 
fantasievollen und ungewöhnlichen Reise. Enthalten sind die 
filmische Umsetzung (ca. 5 Min.), das Bilderbuchkino mit 13 
Bildern (abrufbar mit und ohne Sprecher) und ein Reimspiel 
mit 13 Bildern und Kontrollfunktion. 

Zusatzmaterial: Bilderbuch; Didaktisch-methodische Hinweise; 
Kopiervorlagen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4669088 ca. 5 MIn. 2012 1-10 

Johanna im Zug 
Eine Illustratorin zeichnet einen Zug, dann die Reisenden. Ein 
Schwein will wissen, wie es heißt. So entwickelt sich eine 
Geschichte, die Geschichte einer Zugfahrt voller 
Begegnungen und Überraschendem. Doch dann wünscht das 
Schwein, dass die Künstlerin zurückblättert. Im Buch ist das 
möglich. Und im richtigen Leben? Enthalten ist die filmische 
Umsetzung (ca. 10 Min.) und das Bilderbuchkino mit 24 
Bildern (abrufbar mit und ohne Sprecher). 

Zusatzmaterial: Bilderbuch; Didaktisch-methodische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4668507 ca. 10 Min. 2011 5-8 
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Leben und feiern im Kirchenjahr 
Dieses Medium befasst sich mit fünf ausgewählten Festen des 
Kirchenjahrs (St. Martin, Nikolaus, Weihnachten, Ostern und 
Erntedank). Enthalten sind die Bilderbücher: "Martin" , "Brot für 
Myra", "Die Weihnachtsgeschichte", "Die Ostergeschichte" 
und "Wachsen Kartoffeln auf Bäumen?" 

Zusatzmaterial: Didaktisches Begleitmaterial; 
Unterrichtsentwürfe; Arbeitsblätter; Spiel- und 
Bastelanregungen; Lieder zum Mitsingen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4665162  2010 4-10 

Sankt Martin 
Zwei Kurzfilme und zwei Bilderbuchkinos zum Thema Sankt 
Martin: 

Sankt Martin (ca. 8 min): Die Geschichte von Sankt Martin aus 
der Sicht einer kleinen Gans. 

Das schönste Martinslicht (ca. 6 min): Eine moderne 
Martinsgeschichte von einem kleinen Jungen, der seine 
selbstgebastelte Laterne weiterschenkt. 

Sankt Martin - Bilderbuchkino (ca. 8 min): Die Geschichte 
erzählt das Leben und Wirken des Heiligen Martin. 

Sankt Martin und der kleine Bär – Bilderbuchkino (ca. 4 min): 
Am 11. November wird in der Stadt das Sankt-Martin-Spiel 
aufgeführt. Marina und ihr Teddybär gehen mit ihren 
wunderschönen Laternen dort hin. Sie erleben, wie Sankt 
Martin seinen Mantel teilt. Plötzlich werden sie mit einer 
ähnlichen Situation konfrontiert.  Die Bilderbuchkinos werden 
zusätzlich mit und ohne Erzählerstimme dargeboten. 

Zusatzmaterial: Bildergalerie; Bilder zum Ausdrucken; 
Arbeitsmaterialien; Unterrichtsentwürfe; Gottesdienst-
Entwürfe; Vorschläge zum Einsatz der DVD; Hinweise zu 
Martinsbräuchen; Lexikon; Medien- und Linktipps.  

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4663283 ca. 27 Min. 2009 4-10 
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Der Superhase 
Der Hase Hans Knabberrabber möchte berühmt werden. So 
beginnt er, Möhren im Kopfstand zu knabbern, und prahlt mit 
vielen Fähigkeiten. Beim Schwimmen und Fliegen kommt ihm 
der Zufall zu Hilfe. Andere Hasen, die ihm nacheifern, sterben. 
Doch auch mit Hans nimmt es kein gutes Ende. Enthalten ist 
der Film mit Musik und Sound (ca. 10 min) und das 
Bilderbuchkino mit 21 Bildern (abrufbar mit und ohne 
Sprecher).  

Zusatzmaterial: ROM-Teil: Didaktisch-methodische Hinweise 
zur Werteerziehung; Kopiervorlagen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4663177 ca 10 Min. 2008 4-8 

Von Advent bis Weihnachten 
Kerzen gegen die winterliche Dunkelheit, Ruhe und Zeit für 
allgemein gültige Geschichten um Glaube, Hoffnung und den 
Beginn des Kirchenjahrs. 

Zusatzmaterial: Lieder zum Mitsingen; Bildergalerie. 

Zusatzmaterial ROM-Teil: Bilder zum Ausdrucken; 
Unterrichtsentwürfe für die Grundschule; Vorschläge zum 
Einsatz; Medien- und Linkliste. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4659291 ca 22 Min. 2008 5-8 

Von Drachen, Mäusen und Laternen 
Für Kinder haben alle Jahreszeiten ihre interessanten Seiten. 
In besonderer Weise gilt dies auch für den Herbst: Man kann 
Früchte ernten, Kastanien aufsammeln und aus ihnen etwas 
basteln, Drachen bauen und diese im Herbstwind auf ihre 
Tauglichkeit testen. Große Kürbisse laden ein, sie 
auszuhöhlen und Teelichter hineinzustellen, die gespenstisch 
im Dunkeln leuchten. Und es ist die Zeit gekommen, neue 
Laternen zu basteln, die nicht nur beim Sankt Martins Zug zum 
Einsatz kommen. Herbst ist auch die Zeit der Feste: 
Erntedankfest, Reformationstag, Allerheiligen, Allerseelen und 
St. Martin. 
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Zusatzmaterial ROM-Teil: methodische Tipps und 
Anregungen; Materialien zum Ausdrucken; Lieder und 
Arbeitsblätter. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4657081 ca. 36 Min. 2007 5-8 

Von Geizhälsen, Weihnachtshasen und 
Krippenspielen 
Die Bilderbuchkinos werden jeweils in einer Sprecherversion 
und einer Version zum selber Vorlesen angeboten. 

Ein Weihnachtsmärchen (17:30 Min.): Ein Klassiker von 
Charles Dickens, in dem es um Kälte, Ausbeutung und 
Nächstenliebe – nicht nur an Weihnachten geht.  

Als ich Maria war (9:10 Min.): In dieser Geschichte von Jutta 
Richter möchte in dunkelhäutiges Mädchen gerne beim 
Krippenspiel in der Schule die Maria spielen. 

Die Weihnachtsshow (13:02 Min.): Diese Geschichte von 
Brigitte Schär fragt augenzwinkernd, was wohl passierte, wenn 
der Weihnachtsmann und der Osterhase die Rollen tauschten.  

Die Weihnachtserzählung (20:34 Min.): Die 
Weihnachtserzählung nach der Bibel wird in dieser Geschichte 
durch Rainer Oberthür aufgearbeitet.  

Zusatzmaterial ROM-Teil: Infos; Texthefte (PDF); Vorschläge 
zur Unterrichtsplanung; Arbeitsblätter (PDF); Audio: 
Weihnachtslieder in Karaoke-Version; Weihnachten in aller 
Welt; Medientipps; Internet-Links. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4668815 ca. 60 Min. 2012 3-8 

Von kleinen Kickern und Fußballgöttern 
Fußball ist mit stolzen 4.000 Jahren eines der ältesten und 
bekanntesten Spiele der Menschheit. Alle zwei Jahre treffen 
sich die Fußballgötter aus Europa, alle vier die der ganzen 
Welt. Dann zählt nur noch eines: das Rund des Balls und die 
90 Minuten Spielzeit. Die Fans fiebern dem Sieg entgegen, 
hoffen und bangen. 
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Zusatzmaterial ROM-Teil: Infos zu Medien und Materialien; 
methodische Vorschläge; Unterrichtsideen; Bildergalerien; 
Infoblätter; Arbeitsblätter; Medien- und Linktipps; Texthefte zu 
den Bilderbuchkinos. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4664175 ca. 22 Min. 2008 4-8 

Was zum Leben gehört... 
Vier Kurzfilme: 

Ente, Tot und Tulpe (ca. 10 min): Seit längerer Zeit hat die 
Ente schon so ein Gefühl, dass ihr jemand folgt. Als sie sich 
umdreht und diesen "Jemand“ anspricht, merkt sie, dass es 
sich um den Tod handelt. Der Tod wird als Skelett dargestellt, 
das in einen karierten Kittel gekleidet ist. Anfangs erschrickt 
die Ente sehr über seine Gegenwart, doch nach und nach 
entwickelt sich zwischen den beiden durch die Gespräche 
unten am See und hoch oben in einer Baumkrone eine zarte 
Freundschaft, bis der Tod die Ente am Ende ihrer Tage sanft 
entschlafen lässt, sie mit einer kleinen Tulpe geschmückt in 
den Fluss legt und ihr so lange nachsieht, bis er sie aus den 
Augen verloren hat. (Deutschland 2010) 

Die fürchterlichen Fünf (ca. 6 min): Es ist bestimmt nicht lustig, 
wenn alle anderen einen noch hässlicher als hässlich finden. 
Da heißt es nur: Weg mit der Lethargie und zeigen, was man 
kann, damit alle vergessen, wie hässlich man eigentlich ist. 
Fünf fürchterlich "Hässliche" haben sich unter einer Brücke 
versammelt: Kröte, Ratte, Fledermaus, Spinne und Hyäne. 
Gemeinsam finden sie ihre Talente heraus. (Deutschland 
1999) 

Zehn grüne Heringe (ca. 3 min): (Deutschland 1996) 

Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf den 
Kopf gemacht hat (ca. 4 min): (Deutschland 2006) 

Drei Bilderbuchkinos: 

Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf den 
Kopf gemacht hat (mit zuschaltbarem gesprochenem Text) 

Frau Meier, die Amsel (mit zuschaltbarem gesprochenem 
Text) 
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Die fürchterlichen Fünf (mit zuschaltbarem gesprochenem 
Text)  

Zusatzmaterial ROM-Teil: Erklär-Animation "Wie entsteht ein 
Trickfilm?"; didaktisches Begleitmaterial. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4665845 ca. 23 Min. 2010 5-18 

Wenn der Winter zu Ende geht... 
Das Medium bringt Kindern die kalte Jahreszeit näher, die 
viele Menschen auch als die gemütliche und stimmungsvolle 
Jahreszeit empfinden. Drei Kurzfilme und vier Bilderbuchkinos 
zweigen was in der Natur um die Monate Januar und Februar 
geschieht und welche Feste in dieser Zeit gefeiert werden. 

Zusatzmaterial ROM-Teil: Hintergrundinformation 
(Winterausklang, Eis und Schnee, Kunstschnee, Eismaschine, 
Lawinen, Tau – Reif - Raureif, besondere Tage, Fasching, 
Tiere im Winter, Igelpflege, Vögel im Winter, Blumen im 
Winter, im ewigen Eis, Klimawandel 1, Klimawandel 2); 
Arbeitsmaterialien; Bildergalerie (Winter, Tiere im Winter, 
Pflanzen im Winter, Fasching, weitere Bräuche); Spiele; 
Basteln; Gedichte; Liedtexte; Ausmalbild "Schneemann"; 
Texthefte zum Vor- und Mitlesen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4663587 ca. 22 Min. 2009 4-8 

Zeit des Vergessens 
Die beiden Kurzspielfilme "Ach Luise" (30 Min.) und 
"Dunkelrot" (10 Min.) zeigen am Beispiel dreier Paare, was für 
ein einschneidendes Erlebnis es ist, wenn sich eine 
lebenslange Beziehung durch die fortschreitende Demenz-
Erkrankung eines der beiden Partner aufzulösen beginnt. Im 
Vordergrund steht jeweils der gesunde Partner und vor allem 
dessen Problem, die zunehmnede Entfremdung zu erkennen 
und zu akzeptieren. Das Bilderbuchkino "Als Oma seltsam 
wurde" erzählt die Geschichte eines Enkels, der beim 
wöchentlichen Besuch der Oma eines Tages 
besorgniserregende Veränderungen in deren Verhalten 
feststellt.  
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Zusatzmaterial: Hintergrundinformationen zum 
Themenkomplex "Demenz"; Präsentationsideen; Vorschläge 
für Informationseinheiten; 10 Infoblätter; 10 Arbeitsblätter; 
Medientipps 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
4664800 ca. 30 Min. 2010 2-16 

Medienpakete 

Eins zwei drei Tier 
Hier wird das Spiel mit der Sprache eröffnet, mit "Benno, Eddi, Rolf, 
Wolf" wird es weiter geführt. Es folgt ein Exkurs durch die Welt der 
Tiere mit Wortspielen und großem Bilderspaß. 

DVD-Video: Enthalten ist der Animationsfilm (ca. 6 min), Reim- und 
Ratespiele mit 17 Bildern in einer leichten und schweren Fassung. 
Beide Sprachspiele sind mit und ohne Sprecher abrufbar. 

Bilderbuch: Das illustrierte Bilderbuch beschäftigt sich mit der 
Sprache und den Möglichkeiten diese zu nutzen. 

Dias: Die 17 Dias eröffnen das Spiel mit der Sprache. 

Begleitheft: Enthalten sind weiterführende Informationen und 

methodisch didaktische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050895 17 Dias 2009 5-8 

Familie Steinkauz 
Bilderbuch: Der junge Steinkauz muss sein eigenes Revier 
suchen. Das ist eine große Aufgabe für ihn – ein Abenteuer. 
Wo wird er wohnen? Wie wird er jagen? Wird er genügend 
Futter finden und wie wird er über den Winter kommen? Im 
Frühjahr soll seine Höhle vorbereitet sein für eine 
Steinkauzfrau und später für ihre Kinder. Die Jungen lernen 
von ihren Eltern fliegen, jagen und alles, was sie zum 
Überleben brauchen, um dann im Herbst allein in die Welt 
hinauszuziehen. 

Dias: Erzählt wird - ergänzend zum Bilderbuch - die 
Geschichte der Familie Steinkauz. 
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Zusatzmaterial: Didaktisch-methodische Hinweise 
unterstützen die Lehrkraft bei der Aufarbeitung des Themas; 
Kopiervorlagen sind für die weitere Erarbeitung der Inhalte 
beigelegt. 

DVD-Video: Enthalten ist die filmische Umsetzung (ca. 11 
Min.) und das Bilderbuchkino mit 20 Bildern (abrufbar mit und 
ohne Sprecher). 

Zusatzmaterial ROM-Teil: Ausführliches Begleitmaterial. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050978 20 Dias ; ca, 

11 Min. 
2009 5-8 

Ein Geburtstag 
Erzählt wird eine Geschichte von zwei sehr unterschiedlichen 
Zwillingsbrüdern: Ein Junge bereitet seinen eigenen 
Geburtstag und den seines Zwillingsbruders vor. Liebevoll 
räumt er sein Zimmer auf und spricht dabei in Gedanken mit 
seinem Bruder, der sonst nicht zu Hause lebt, weil er 
behindert ist. Dabai malt er sich aus, wie er dem Bruder 
dessen Lieblingskassette vorspielen und dessen 
Lieblingsgeschichte erzählen wird. Und er erinnert sich an 
andere Geburtstage, an Weihnachten, an gemeinsame Ferien 
am Meer. Eine Geschichte von zwei sehr unterschiedlichen 
Zwillingsbrüdern, von Behinderung und tiefer geschwisterlicher 
Liebe und von dem unschätzbaren Glück, gesund zu sein. 

DVD: Enthalten ist die filmische Umsetzung (ca. 6 min) und 
das Bilderbuchkino mit 13 Bildern (abrufbar mit und ohne 
Sprecher). 

Dias: Die Geschichte wird mittels gezeichneten Bildern erzählt. 

Bilderbuch: Schön illustrierte Bilder und eine kindgerechte 
Erzählsprache bringen die Geschichte näher. 

Begleitheft: Enthalten sind weiterführende Informationen und 
methodisch-didaktische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050959 13 Dias 2011 1-10 
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Der Grüffelo 
Der große Wald ist voller Gefahren. Da ist es gut, wenn man 
einen starken Freund hat. Und wenn man keinen hat, muss 
man einen erfinden. Die kleine Maus droht jedem, der sie 
fressen will, mit dem schrecklichen Grüffelo. Dabei gibt's 
Grüffelos gar nicht... Doch dann taucht er plötzlich wirklich auf, 
und sein Lieblingsschmaus ist Butterbrot mit kleiner Maus. 
Aber was eine clevere Maus ist, die lehrt auch einen Grüffelo 
das Fürchten.  

Zusatzmaterial: Didaktisch-methodische Hinweise 
unterstützen die Lehrkraft bei der Aufarbeitung des Themas. 
Zusätzlich ist der Bilderbuchtext in englischer Sprache 
enthalten; Kopiervorlagen: Sie sind für die weitere Erarbeitung 
der Inhalte beigelegt; DVD-Video: Enthalten ist der Film und 
das Bilderbuchkino mit 24 Bildern (abrufbar mit und ohne 
Sprache). 

Zusatzmaterial ROM-Teil: Ausführliches Begleitmaterial. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050789 24 Dias 2007 5-8 

Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer 
machen einen Ausflug  
Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer sind die besten 
Freunde. Und weil das Wetter so herrlich ist, machen sie 
gemeinsam mit Emma einen Ausflug durch Lummerland. Frau 
Waas schmiert die Brote und schon geht es los... 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050925  2010 5-8 

Jim Knopf und der Scheinriese 
Ist das unheimlich! Jim Knopf kann gar nicht hinsehen. Dort 
hinten, weit entfernt, steht ein gewaltiger Riese. Jim würde am 
liebsten weglaufen. Doch Lukas der Lokomotivführer ist 
neugierig. Und dann geschieht etwas sehr Merkwürdiges: Je 
näher sie dem Riesen kommen, desto kleiner wird er... 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050924  2010 5-8 
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Leon Pirat 
Eigene Träume und familiäre Traditionen müssen sich nicht 
ausschließen, wie die Geschichte vom kleinen Piraten Leon 
zeigt. Denn der möchte nur ungern in die Fußstapfen seines 
Vaters, des Piratenkapitäns, treten, schlägt sein Herz doch für 
die Kochkunst. Normalerweise überfallen Piraten Schiffe mit 
Schätzen, aber dort wo Leons Papa segelt, gibt es nur 
ärmliche Fischkutter. So verbringt der Kapitän seine Zeit 
damit, nach dem gesunkenen Schiff mit Kisten voller Gold zu 
suchen, von dem Opa immer erzählt hat. Leon fährt gerne mit 
auf dem Schiff, aber statt seinem Vater nachzueifern, schleicht 
er lieber zum dicken Koch in die Kombüse. Wäre da nur nicht 
die Tradition von Kapitänen in seiner Familie, die er auf keinen 
Fall unterbrechen darf. Doch Leon bekommt seine Chance zu 
kochen und wird schließlich von seinem zufrieden satten Vater 
zum ersten Koch im Kapitänsrang ernannt. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050821  2006 3-8 

Lina und der Weihnachtsstern 
Weihnacht. Das ist eine ganz besondere Nacht. Das merken 
nicht nur die Gans und das Seidenhuhn, das merkt auch der 
Fuchs. Er klopft an die Tür und verlangt von Lina, dass sie ihm 
den Stall öffnet. Doch dann sieht der Fuchs auf dem alten 
Birnbaum etwas leuchten. Diesen Stern möchte er haben! 
Also macht Lina sich auf den Weg, den Stern zu holen... 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050822 13 Dias 2007 3-8 

Lisa will einen Hund 
Wie viele Kinder wünscht sich Lisa nichts mehr als einen Hund 
zum Geburtstag, zu Weihnachten, einfach immer. Und wie bei 
vielen Kindern antworten die Eltern, dass es entweder zu 
wenig Platz gibt oder ein Hund viel Zeit kostet. Dabei wäre 
Lisa schon mit einem winzig kleinen Hund zufrieden. Die 
Eltern bleiben hart. Doch dann hat Lisa eine tolle Idee und 
beschließt, die Sache selbst in die Hand zu nehmen. 
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DVD: Die interaktive DVD umfasst die filmische Umsetzung 
(ca. 6 Min.) und das Bilderbuchkino mit 14 Bilder (abrufbar mit 
und ohne Sprecher). 

Dias: Die gezeichnete Geschichte über ein kleines Mädchen, 
das sich einen Hund wünscht. 

Bilderbuch: Schön illustrierte Bilder und eine kindgerechte 
Erzählsprache bringen die Geschichte näher. 

Begleitheft: Enthalten sind weiterführende Informationen und 
methodisch-didaktische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050960 ca. 6 Min.  2011 1-10 

Mariechen fraß‘ nen Hasen auf 
Ein kleines Mädchen, das nicht essen mag? Nein, so ist 
Mariechen nicht. Mariechen isst einfach alles! Als erstes 
verschlingt sie einen lebendigen Hasen. Doch das ist nur der 
Anfang einer gruseligen Speisefolge. Die wirklich schwere 
Prüfung liegt erst ganz zum Schluss auf ihrem Teller: 10 
Erbsen, rund und gesund. Hier endlich muss der Vielfraß 
passen. 

DVD-Video: Enthalten ist der Film mit und ohne Zahlen (ca. 7 
Min.) und das Bilderbuchkino mit 12 Bildern (mit und ohne 
Zahlen / aufrufbar mit und ohne Sprecher). 

Dias: Die Geschichte wird mittels gezeichneter Bilder erzählt. 

Bilderbuch: Schön illustrierte Bilder und eine kindgerechte 
Erzählsprache bringen die Geschichte näher. 

Zusatzmaterial: Didaktisch-methodische Hinweise; 
Kopiervorlagen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050896 7 Min. ; 12 

Dias 
2009 5-8 

Mein erstes Auto war rot 
Wie viele kleine Jungen hat sich der Held in diesem 
Bilderbuch schon lange ein Auto gewünscht. Jetzt bekommt er 
endlich ein Tretauto von Opa. Es muss noch ein bisschen 
gehämmert, geschliffen und geschraubt werden - fertig ist der 
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rote Flitzer. Noch fix in der Fahrschule die Verkehrszeichen 
kennenlernen, und los geht`s mit dem kleinen Bruder auf dem 
Rücksitz zur ersten großen Tour. Autofahren ist das Größte! 

DVD: Enthalten ist die filmische Umsetzung. 

Dias: Die Geschichte wird mittels gezeichneten Bildern erzählt. 

Bilderbuch: Illustrierte Bilder bringen die Geschichte näher. 

Begleitheft: Enthalten sind weiterführende Informationen und 
methodisch-didaktische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050985 19 Dias 2012 4-8 

Mutig, mutig 
Vier Freunde machen einen Wettkampf: Wer erfindet die 
verrückteste Mutprobe und besteht sie selbst? Aber als die 
Maus eine lange Strecke durch den See taucht, findet das der 
Frosch keine Leistung. Und als der Frosch Grünzeug frisst, ist 
das für die Schnecke nur köstlich, nicht mutig. Der Spatz 
macht schließlich gar nicht mit! Doch ist das nicht wirklich 
mutig? 

DVD-Video: Enthalten ist der Film in deutscher und englischer 
Sprache (ca. 9 Min.) und das Bilderbuchkino mit 18 Bildern 
(abrufbar mit und ohne Sprecher). 

Dias: Erzählen - ergänzend zum Bilderbuch - die Geschichte 
in Bildern 

Bilderbuch: Schön illustrierte Bilder und eine kindgerechte 
Erzählsprache bringen die Geschichte näher. 

Zusatzmaterial: Didaktisch-methodische Hinweise 
unterstützen die Lehrkraft bei der Aufarbeitung des Themas. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050897 9 Min. ; 18 

Dias  
2011 5-8 

Der Neinrich 
Tante Karin ist zu Besuch. Sie verabschiedet sich mit einem 
dicken, fetten Lippenstiftkuss bei Leo, dem das so gar nicht 
passt. Anschließend geht Leo verärgert in sein Zimmer. Er 
setzt sich an seinen Schreibtisch und malt gedankenverloren 
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eine kleine Figur. Die wird auf einmal lebendig, stellt sich als 
Neinrich vor und weist Leo in die hohe Kunst des Neinsagens 
ein. Es kommt nicht auf die Anzahl der Neins an, weiß der 
Neinrich zu berichten, sondern auf den passenden Ort und vor 
allem auf den richtigen Zeitpunkt dafür. Einfach nur Nein zu 
sagen, um die Eltern zu ärgern, ist unsinnig. Aber Nein zu 
sagen, bevor die Tante ihren ungeliebten Kuss platzieren 
kann, ist erlaubt. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050926  2010 5-8 

Das Osterküken 
Die Henne Hilda brütet seit 21 Tagen, doch ihr Küken will nicht 
schlüpfen. Es hat sich nämlich vorgenommen, genau am 
Ostermorgen auf die Welt zu kommen. Durch die Schale fragt 
es seine Mutter: "Mama, wann ist Ostern?" Diese Frage ist 
nicht leicht zu beantworten. Denn Ostern ist manchmal im 
März und manchmal im April. Die Tiere des Bauernhofs 
können der Henne Hilda auch nicht helfen. Glücklicherweise 
kennt Max, der Steinkauz, das Geheimnis. Um ein echtes 
Osterküken zu werden, muss sich das Küken noch etwas 
gedulden und zwar bis zum ersten Sonntag nach dem ersten 
Vollmond nach Frühlingsanfang. So wird auf liebenswerte 
Weise erfahren, warum sich das Osterdatum jedes Jahr 
ändert. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050857 13 Dias 2003 3-8 

Papa wohnt jetzt anderswo 
Früher waren Mama, Papa und der kleine Fuchs noch eine 
richtige Familie. Aber dann wurde alles anders: Mama und 
Papa stritten sich immer öfter, und schließlich zog Papa eines 
Tages weg. Nun fehlt Papa dem kleinen Fuchs so sehr und es 
dauert eine ganze Weile, bis er sich mit der neuen Situation 
zurechtfinden kann. 

DVD-Video: Enthalten ist der Film mit Musik und Sound (ca. 7 
min) und das Bilderbuchkino mit 14 Bildern (abrufbar mit und 
ohne Sprecher). 
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Bilderbuch: Schön illustrierte Bilder und eine kindgerechte 
Erzählsprache bringen die Geschichte näher. 

Dias: Die 14 Dias erzählen die Geschichte mittels illustrierter 
Bilder. 

Begleitheft: Enthalten sind weiterführende Informationen und 
methodisch-didaktische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050898 14 Dias 2009 5-8 

Ein richtig schöner Geburtstag 

Leonie freut sich auf ihren Geburtstag. Das wird bestimmt ein 
richtig schöner Tag. Ihr kleiner Bruder muss den ganzen Tag 
nett zu ihr sein, ihre Freunde Greta und Jonas kommen und 
auch Opa und Oma feiern mit. Doch nicht nur, dass die 
Großeltern bereits am Vortag anreisen, sie bringen auch 
bergeweise Geschenke mit. Die Eltern sehen das nicht so 
gerne. Doch Oma meint, das seien doch nur Kleinigkeiten. So 
steht dem turbulenten Familienfest fast nichts mehr im Wege. 
Und wenn auch nicht alles nach Plan lief, am Ende des Tages 
ist Leonie glücklich! 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050934 18 Dias 2009 4-8 

Steinsuppe  
Es ist Nacht. Es herrscht Winter. Ein alter Wolf nähert sich 
dem Dorf der Tiere. Er klopft an die Tür des ersten ersten 
Hauses. Die Henne wohnt darin. Er wolle Steinsuppe kochen, 
nichts weiter. Die Henne kennt den  Wolf nur aus Geschichten 
und hat ihn noch nie mit eigenen Augen gesehen. Außerdem 
würde sie zu gerne Steinsuppe probieren. Also öffnet sie die 
Tür... 

DVD-VIDEO: Enthalten ist der Film (ca. 8 min) und das 
Bilderbuchkino mit 14 Bildern (abrufbar mit und ohne 
Sprecher). 

BILDERBUCH: Schön illustrierte Bilder und eine kindgerechte 
Erzählsprache bringen die Geschichte näher und lassen Raum 
für Phantasie. 
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DIAS: Die 14 Dias erzählen die Geschichte mittels illustrierter 
Bilder. 

BEGLEITHEFT: Enthalten sind weiterführende Informationen 
und methodisch-didaktische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050894 14 Dias 2008 5-8 

Theodor trödelt 
"Beeil dich, Theodor!“ sagt Mama, und das sagt sie ziemlich 
oft. Eigentlich will Theodor sich auch beeilen und nicht zu spät 
kommen. Aber leider klappt das nie, denn Theodor hat immer 
schrecklich viel zu tun: Er muss unbedingt noch einen Turm 
bauen, Schnürsenkel zubinden, ein Lied spielen, Blumen 
bewundern oder mit einer alten Igeldame plaudern. Es sind die 
kleinen Dinge des Lebens, die Theodor faszinieren und denen 
er die Zeit widmet, die seine Mutter nicht zu haben glaubt. Und 
wie jeden Tag kommt Theodor auch heute als Letzter zur 
Schule, denn er trödelt für sein Leben gern. Doch dann rettet 
er dadurch Herrn Vogel das Leben: weil er genau zur rechten 
Zeit am rechten Ort ist. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050932 17 Dias 2010 4-6 

Weil bald Ostern ist 
Bilderbuch: Woher wissen die Hasen, dass bald Ostern ist? 
Herr Theodor, der Rabe, klopft bei der Wühlmaus Mimi Meier 
an, und die wiederum macht sich auf den Weg ins Hasenland, 
um auch den Hasen die frohe Botschaft zu verkünden. Und 
siehe da, schon bald weiß die ganze Welt: Die Osterzeit ist da! 

DVD-Video: Enthalten ist die filmische Umsetzung. 

Dias: Die Geschichte wird mittels gezeichneten Bildern erzählt. 

Bilderbuch: Illustrierte Bilder bringen die Geschichte näher. 

Zusatzmaterial: Weiterführende Informationen und 
methodisch-didaktische Hinweise. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050984 13 Dias 2012 4-8 
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Wunderbare Welt 
Wie die Welt erschaffen wurde. "Wunderbare Welt“ erzählt die 
Entstehung der Erde als Schöpfungsgeschichte originell und 
mit viel Witz. Im ersten Teil wird deutlich, wie wunderschön 
Gott die Welt geschaffen hat. Ein wunderbarer Teil der 
Schöpfung sind die Menschen. Doch damit endet die 
Geschichte nicht. Die Autoren zeigen im zweiten Teil, wie viel 
die Menschen schon zerstört haben und dass es Zeit ist, uns 
wieder darauf zu besinnen, verantwortungsbewusst mit der 
Welt umzugehen. 

Standort Länge Produktionsjahr Altersempfehlung 
5050931  2010 4-8 
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Stadtmedienzentum 
Mannheim 

Collinistraße 1 
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Verleih:  EG 
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Donnerstag: 08:15 – 17:00 Uhr 
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Internet 
http://www.stadtmedienzentrum-mannheim.de 

E-Mail 
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Telefon 
Verleih: Nastasia Forg 0621/293-7930 
Geräte: Wilfried Bub 0621/293-7920  
Service. Lothar Ackel 0621/293-7922  
Päd. Leitung: Dipl. Päd. Stefan Klinga 0621/293-7924 
Päd. Beratung: Jutta Gräber-Theunissen 0621/293-7945 
Verwaltung:  Sandra Bender 0621/293-7921 

Fax 
0621-293-7925 

Anmeldeformular 
http://www.stadtmedienzentrum-mannheim.de/verleih.html 


